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Dentfehes Neich
Hof und Perſonalnachrichten

CSelegramm Fertin 13 Zebr
Es ſteht nunmehr feſt daß der La fer anläßlich ſeiner Reiſene Wperarshaven der dort am 20 d ſtattfindenden
ubelfeier den Fürſten Bismarck in Friedrichsruh be

wird und zwar geht die Meinung dahin daß der Beſuch
auf der Hinreiſe ſtattfinden werde

Die Resch82agsſitzung
g Berlin 13 Febr Telegramm Jm Reichstagewurde heute die Berathung des Poſtetats fortgeſetzt Große

Erregung entſtand als die drei freiſinnigen Abgeordneten von
Reibnitz Dr Mäller e Gagan und Schmidt Elberfeld
Aufklärung über einzelne Peträge für afrikaniſche Kabellinien
verlangten und Zurückverweiſung dieſer Poſition an die Bidget
Kommiſſion beantragten Nach einer leidenſchaftlichen Debatte
wurde das Verlangen abgelehnt Donnerstag wird die Berathung
des Poſtetats fortgeſetzt Morgen iſt Schwerinstag

De Kiürchengeſetz Vorlage

einſeitig kirchlich Kberalen Standpunkte aus wird wie ein
Artikel der Voſſ Zeitg zeigt die Bedeutung der Vorlage
über die Abänderung einzelner Punkte der evangeliſchen Kirchen

Die betreffende Vorlageverfaffung tendenziös übertrieben
bezweckt nichts weiter als die mit den Rechten des Staates
nicht in Verbindung ſtehenden Gebiete der Geſetzgebung von
der Anwendung des ganzen unverhältnißmäßig großen Apparates

Mit der kirchlichen
Ordnung hat vie Vorlage wie eine unbefangene Prüfung er
der ſtaatlichen Geſetzgebung zu befreien

giebt überhaupt nichts zu thun ſie zielt lediglich auf eine Ver
sinfachung des Geſchäftsganges ab

Aus der freiſinnigen Partet
De Aberwiegende Mehrheit der ehemaligen deutſchen frei
anigen Partei in Schleswig Holſtein hatte bekanntlich be

chloſſen ſich nicht auf eine Trennung in Volkspartei und
Vereinigung einzulaſſen ſondern weiter gemeinfam bei den
Wahlen vorzugehen und zu dieſem Zwecke die gemeinſame
Organiſgtion aufrechtzuerhalten
der am Sonntag in Neumünſter abgehaltene Parteitag
ren geblieben Auf demſelben wurde der Anſchluß an die
freiſin dige Volkspartei mit 108 gegen 102 Stimmen abgelehnt
Die Mehrheit erklärte an der bisherigen Organiſation feſt
alten zu wollen Die Anhänger der Volkspartei organi
ren ſich nunmehr ſelbſtändig mit einem eigenen

Landesausſchuß Dem Berl Tagebl ſchreibt man noch
Hierzu Auf den erſten Blick könnte die knappe Mehrheit auf
allen welche den Beſchluß zuſammen zu bleiben gefaßt hat
Sein die große Anzahl von Stimmen welche die Volkspartei
Für ihre auf die Trennung abzielenden Anträge aufbrachte
Wird verſtändlich wenn man weiß welche Anſtrengungen ſie
gemacht hatte um den Parteitag zu überrumpeln Die
Kieler Ztg vom Sonnabend abend bringt darüber inter

eſſante Mittheilungen

Dieſem Standpunkt iſt auch

münſter zugelaſſen werden könnten die das P

Achtundzwanzigſter Jahrgang

für Schleswig Holſtein ſah ſich genöthigt eine Bekanntmachung
erlaſſen dahin gehend daß nur Vertrauensmänner in Neu

rogramm von
1884 und den Neumünſterſchen Beſchluß vom 14 Mai 1893

betr Zuſammenbleiben der ſchleswig holſteiniſchen Frei
ſinnigen anerkennen Die Bekanntmachung wurde ver
anlaßt dadurch daß die Agitatoren der Volkspartei einen ge
waltſamen Einbruch in die Delegirtenverſammlung verſuchten
Ein Herr Biſchof in Kiel hat am 1 Februar ein Rund

ſchreiben an die Anhänger der Volkspartei in der Provinz
erichtet welches in der K Ztg abgedruckt wird und deſſen

chluß lautet
Würde es gelingen 100 bis 150 feſte Männer nach Neu

münſter zu bringen ſo könnten wir vieles erreichen und durch
beſtimmtes aber beſonnenes Auftreten noch mauche zweifel
haften Elemente auf unſere Seite bringen Von hier haben
wir ſchon jeßt ca 20 zuverläſſige Freunde die mit nach Neu
münſter gehen wollen

Wir wollen auf die hier erzählten Quertreibereien kein großes
Gewicht legen Recht ſehr zu bedauern aber iſt es daß die
Anhänger der Freiſinnigen Volkspartei ſich in Neu
münſter dem Votum der Mehrheit nicht unterworfen haben
ſondern nun ſich ſelbſtändig organiſiren wollen Das heißt

in ehrliches Deutſch überſetzt nur
an Die Nordd Allg Zeitg ſchreibt Vom

Der liberale Bruderkrieg
ſoll entfacht werden in SchleswigHolſtein und die Volks
parteiler ſind es die es dahin bringen wollen Es giebt eben
leider Elemente im freiſinnigen Lager die nicht eher Ruhe
haben als bis die Spaltung und damit die
Ohnmacht des Liberalismus durchgeſetzt iſt

Verſchiedene Mittheilungen
Der a t r veröffentlicht die Verleihung des

Charakters als Wirklich er Geheimer Rath mit dem Prädikat
Excellenz an den Geheimen Rath Pr Eduard Zeller

Dem Eentralorgan der Sozialdemokratie dem Vorwärts,
iſt wieder einmal etwas Vertrauliches auf den Redaktionstiſch
geflogen hier iſt es

Kommandantur Spandau 2 94
Das kirchliche Aufgebot muß von dem Bräutigam verſönlich

beim Garniſonpfarrer beſtellt werden Macht der Bräutigam
dabei unwahre Angaben bezüglich der Jungfrauſchaft der Braut
ſo wird er nachträglich ſeinem Vorgeſetzten wegen dienſtlicher

r gemeldet
ine Braut die nicht mehr Jungfrau iſt darf nicht im

Myrthenkranz und Schleier zur Trauung kommen Der
Garniſonpfarrer würde ſie in dieſem nur einer Jungfrau zu
kommenden Schmuck nicht trauen Die Brautleute haben darauf
zu ſehen daß die Trauung pünktlich zur feſtgeſetzten Stunde
ſtattfinden kann Es iſt dem Garniſonpfarrer nicht zuzumuthen
daß er in der Kirche eine halbe Stunde womöglich darüber
vergebens wartet

Dem Garniſonpfarrer iſt zur Pflicht gemacht jeden Verſtoß
ohne Verzug zu melden damit die nöthige Aufklärung bezw
Beſtrafung erfolgen kann

gez von Michagelis
Stadtkommandant für Spandau

Ein Kommentar iſt überflüſſig

Der Ausſchuß der freiſinnigen Partei

gale Sein

worden

ſtrafen erhalten hatten fortgeführt
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Fraukreich
Zu dem neuen BombenAttentat

Paris 13 Febr Ueber das BombenAttentat wird weiter
emeldet Das Cafs im Terminushotel war zur Zeit des
ttentats gut beſucht Das Orcheſter ſpielte gerade als die

Bombe vom rechten Eingange aus in die Mitte des
geſchleudert wurde und in der Nähe des Orcheſters einen
traf den ſie zertrümmerte von einigen Augenzeugen wird
behauptet das Geſchoß ſei von außen in das Cafés geworfen

Etwa fünfzehn Perſonen darunter drei Kellner wur
den verwundet größtentheils an den Beinen mehrere erlitten
lebensgefährliche Verletzungen Die Verwundeten wurden als
bald in benachbarte Apotheken gebracht wo man ihnen den
erſten Verband anlegte Der Materialſchaden iſt unbedeutend
nur die Decke zeigt Spuren der Bombe auch Fenſter und
Tiſche wurden zerſtört Jm Augenblick der Exploſion entſtand
eine unbeſchreibliche Panik Unter lautem Geſchrei ſtürzten die
Gäſte nach den Ausgängen zertrümmerten theilweiſe ſogar die
Fenſterſcheiben um nur zu entkommen Die Bombe hatte die
Form einer Sardinenbüchſe und war mit Kugeln Nägeln und
chlorſaurem Kali C Sie verurſachte einen ſtarken Knall
und erfüllte das Café mit dichtem Rauch wodurch die Panik
noch vermehrt wurde Die Verletzten ſind ſämmtlich Pariſer
Sobald das Café geleert war wurden die eiſernen Vorhänge
herabgelaſſen und ein Wachtdienſt vom Polizeipräfekten der mit
ſeinem Sekretär alsbald herbeigeeilt war eingerichtet Nach
ſeiner Verhaftung erklärte der Attentäter er heiße Le Bre
ton ſei 30 Jahre alt und Anarchiſt Dem Arzte gegenüber
äußerte er er habe Vaillant rächen wollen weitere Attentate
würden folgen um die ung Geſellſchaft zu vernichten
Der Juſtizminiſter und der Miniſter des Innern begaben ſich
an den Thatort Das Eafs bleibt vorläufig polizeilich beſetzt
Die Nachricht von dem Attentate verbreitete ſich während des
Abends in Paris und rief allgemeine Erregung hervor Vi
Neugierige eilten nach dem Terminushotel eine große Menſchen
menge ſteht an den Zugängen des Bahnhofes Saint Lazare

Paris 13 Febr Telegramm Le Siscle weiſt darauf
hin daß eine Anzahl Blätter für die Begnadigung Vaillant s
eingetreten und ſag ob dieſelben dieſe unheilvolle Komödie
auch anläßlich Le Breton s aufnehmen würden Jede Nach
giebigkeit und Schwäche gegen die Sozialiſten welche ihren
Abſichten nach Komplizen der Anarchiſten ſeien werde ver
derblich Das Journal des Débats erklärt angeſichts ſolcher
Verbrechen brauche man andere r als die Geſetze böten
Es verlautet man habe bei Le Breton welcher wahr
ſcheinlich Pariſer iſt einen vergifteten Dolch gefunden

Paris 13 Febr Telegramm Der Miniſterrath
verbot fernere Kundgebungen an Vaillant s Grab Der
Polizeiggent welcher Le Breton verhaftete iſt dekorirt

e Die Jdentität des Attentäters iſt noch nicht feſt
geſtellt

OeſterreichUngarn
Omladina Prozeß

Prag 13 Febr Telegramm Die Verhandlungen
wurden heute in Abweſenheit der Angeklagten welche Disziplinar

An Stelle der abweſenden

Nachdruck verboten

Darwin s Statthalter in Dentſchland
Zur ſechzigſten Wiederkehr von Ernſt Häckel s Geburtstag

16 Februar 1834

Er ſtand einmal mitten im öffentlichen Tagesgeſpräch er
war einmal der viel befehdete und viel bewunderte Vertreter
einer Weltanſchauung der geiſtvolle Naturphiloſoph von Jenga
pe den ſechziger und ſiebziger Jahren unſeres Jahr

underts liegt weſentlich die Zeit wo der Name Ernſt
Häckel der Schlachtruf im Streite war wo Prediger und
Philologen nicht weniger als Aerzte und Juriſten mit dem
Namen dieſes Mannes wveechſelſeitig ſich bekämpften wo man
Schulkinder mit ſeinem Namen gruſeln machte und wo junge
Stüdenten vom Wiſſensdrange erfüllt nach Jena pilgerten
wie griechiſche Jünglinge des Alterthums nach dem Heilig
thume der Phthia

Die Zeit iſt verrauſcht die Menſchheit hat ſich nach neuen
Autoritäten umgeſehen Nun wer heute unbefangen des
jenenſer Profeſſors Lebensarbeit überblickt wie ſie in ſeinen
Werken vor aller Augen offen liegt der muß ſagen Ernſt
Häckel gehört zu denen die nicht verlieren nein die gewin
nen wenn das Geklatſch fachunkundiger Freunde und Feinde
nicht mehr in den Staub des Alltagslebens hinabzieht wasein feiner und tiefer Geiſt klug ergründet und ehrlich aus

m hatDas Jahr 1859 wird in den Annalen der Weltgeſchichte ein
ewig denkwürdiges bleiben Jn dieſem Jahre erſchien ein
Buch in dem der fünfzigjährige engliſche Naturforſcher Dar
win das Reſultat einer wiſſenſchaftlichen Lebensarbeit nieder
legte nichts anderes beabſichtigend als eine mit unendlichem
Beweismaterial zur objektiven Sicherheit r We We natur
wiſſenſchaftliche Entdeckung der gebildeten Welt vorzulegenDie letzten Jahrzehnte vor dem Erſcheinen des Darwin ſchen

Werkes hatten ſchon mehrfach Verſuche gezeigt das Dogmavon der Unveränderlichkett der Arten zu Hütiern Darwin

ſelbſt hatte gar einer in jungen Jahren unternommenen
Weltumſegelung den Gedanken gefaßt daß der ganze Artbegriff
vielleicht mehr theoretiſch in die Natur hineingetragen als in
derſelben enthalten ſei Der namentlich bei Thieren der
Tropenländer häufig hervortretende Umſtand daß Männchen
und Weibchen derſelben Art oft größere Verſchiedenheit von

Menſchen Thier und Pflanzenwelt

einander zeigen
abgegrenzte Arten mochte dem ſcharfſinnigen Beobachter den
Gedanken zuerſt nahegelegt haben

Durch Beobachtungen an Hausthieren die er in langen
Jahren auf ſeinem engliſchen Landſitze anſtellte wurde er in
ſeiner Meinung beſtärkt Namentlich die außerordentliche Ge
ſchicklichkeit mancher Taubenzüchter die imſtande ſind bis auf
minutiöſe Feinheiten ver Flügelfärbung genau nach ihrem
Wunſche jede beliebige Spielart herzuſtellen und wiederum die
Erwägung daß der naturwiſſenſchaftliche Begriff der Spielart
oder Varietät von dem naturwiſſenſchaftlichen Begriffe der Art
oder Spezies oft ſo ſchwer zu unterſcheiden iſt machte es ihm
zur Gewißheit daß der ArtBegriff nicht ſo abſolut Feſtſtehen
des ſei Jn konſequenter Aneinanderreihung beobachteter That
ſachen führte er darauf die Entſtehung der Arten auseinander
oder die Deſcendenztheorie zum erſten male mit vollſtändiger
Klarheit durch Was aber eigenſtes Produkt Darwin ſchen
Geiſtes genannt werden muß das iſt die Antwort auf die
Frage warum denn die Arten ſich beſtändig zu höheren Arten
fortentwickelt haben bis ſie aus unvollkommenſten Weſen zu
vollkommenſten Geſchöpfen wurden

Darwin hatte ſich dieſe Frage wohl auf ſeiner Reiſe ſchon
mehrfach vorgelegt und hatte in Urwäldern und Steppenland
ſchaften die mächtige Wirkung des Kampfes ums Daſein kennen
gelernt Unvollkommenere Weſen müſſen den vollkommeneren
im Kampfe unterliegen Das iſt das alte Geſetz in der

Und ſo kann man mit
Darwin davon ſprechen daß der Kampf ums Daſein eine
Ausleſe unter den Weſen treffe indem er immerwährend zum
Leben weniger geeignete Formen vernichtet ſaſer entwickelteWeſen aber urd die beſtändige Noth und Gefahr des Lebens

treibt ſich immer mehr zu vervollkommnen Das ſind die
Gedanken welche Darwin s berühmtem Buche On tho
origin of specios by means of naturel selection zu ſo
epochaler Beachtung verholfen haben
Das Buch beſtand ſomit aus einem M naturwiſſenſchaft

lichen und einem philoſophi hege en Gedanken 6
bleibende Ver dieſes Werkes iſt das endgiltige Hinweg
räumen der Annahme von der Unverwandelbarkeit der Arten
Der Gedanke von der Ausleſe durch den Kampf ums Daſein
aber der im Lärme der Seelen am meiſten Staub auf
gewirbelt hat und nach der Anſicht auch ſehr vieler ſonſt dar
winiſtiſch geſonnener gturforſcher zur Erklärung der Arten

als manche wiſſenſchaftlich gut von einander entwickelung keineswegs ausreicht wäre von dem vorſichtigen
Darwin vermuthlich gar nicht ausgeſprochen worden hätte
nicht auch Robert Wallace gleichzeitig dieſelbe Anſicht geäußert
und dadurch den zögernden Freund zur Eile getrieben dennDarwin iſt durch ſeine unendliche Ruhe durch ſeine langſam
beſonnene Forſchungsweiſe durch ſeine von jedem Ehrgeiz freie
Sachlichkeit und Beharrlichkeit zum Klaſſiker der modernen
Naturforſchung geworden

Feuergeiſt dagegen war das Temperament des jungen
Arztes der in dem Jahre da Darwin s Buch erſchien am
Meeresſtrande von Negpel Unterſuchungen über die niedrigſten
Lebeweſen des Seewaſſers machte Ernſt Häckel aus
Potsdam bei Berlin an hatte damals ſeine mediziniſchen
und naturwiſſenſchaftlichen Studien in Würzburg Berlin und
Wien abſolvirt einige Jahre in Berlin als Arzt praktizirt
d i endlich ganz den naturwiſſenſchaſtlichen Studien ge
widmet

Durch künſtleriſche Veranlagungen halb zum Dichter halb
n Maber beſtimmt mit einer gewiſſen Schwärmerei an der
datur und ihren Schönheiten hängend und in ſehnſüchtiger

Seele nach den tiefſten Tiefen der Wahrheit ringend war der
phantaſievolle Mann durch ſeine Begabung zum Weisheits
und Schönheitslehrer zum Philoſophen vorbeſtimmt Er
ſchreibt in ſchwungvoller farbenprächtiger Sprache und ver
ſchmäht die künſtlich blaſirte Nüchternheit mit der die Pedanten
der modernen Naturwiſſenſchaft alle Schwärmerei und alles
Gefühl auch aus ihrem perſönlichen Gefühl bannend ſich ſo
nneen weiſe vorkommen

ie rege Phantaſie die ihn noch heute nicht verlaſſen hat
iſt von Häckel mit Recht von jeher als eine nothwendige For
derung für jeden genialen Forſcher in Anſpruch genommen
worden Kann in den Naturwiſſenſchaften auch nur die be
obachtete Thatſache beweiſen ſo muß doch die Phantaſie im
kühnen e er erſt ſich das Ziel ſtecken bis zu dem
dann die langſam nachmarſchirende Forſchung den mit
e beobachteten Thatſachen pflaſtert als eine bequente

ße für die Menge Jm Gegenſatz zu Darwin der erſt ein
erdrückendes Thatſachenmaterial anhäufte und ſich dann immer
noch ſcheute war Häckel von jeher der kühne Vorausgreifer
der ſchnell den Er r den hinter ihnen verborgenen
Gedanken ablauſchte und der damit ſein echtes Deutſ
dem Engländer gegenüber bewies ſich auch oft wo die
ſachen noch fehlten aus feſtgeſügten logiſchen Gedankenſchl



e

Thierreiches ausführlich behandelte vor dem Menſchen Halt

Verkheidiger wurde vom Gericht ein Vertheidiger beſtellt Der

Staatsanwalt Lorenz legte in ſeinem Sia dar
daß weder eine politiſche noch nationale Stellung aus den
Thaten der Angeklagten hervorgehe ſondern daß es ſich einfach
um gemeine Verbrechen i die Dynaſtie den Staat die
Religion und die Bürger ſowie die behördlichen Organe handle
und daß ſelbſt ein Staat mit den Anſchauungen und den
Jdeen die in den Köpfen der Angeklagten herumſpuken ent
ſchieden ſich mit aller Macht gegen ſolche Verbrechen wehren
müßte Die Anuſchläge der Angeklagten ſeien wohl mit Erfol
abgewehrt worden allein die Gefährlichkeit liege darin da
ein ſolches Treiben auf die Maſſen Einfluß ausüben und die
loyalen Gefühle abſtumpfen könnte Niemand ſei wegen ſeiner
u oder nationalen Empfindungen verfolgt ſondern der

er der Anklage ſei nur gemeine Miſſethat und daß
es nicht Jngendſtreiche geweſen ſeien welche die Angeklagten
ausführten bezeuge der Mord der an Mrva verübt worden
ſei Der Staatsanwalt wies nach daß Mrva weder Agent
provocateur geweſen ſei noch in Polizeidienſten geſtanden habe

Rußland
Hingerichteter Spion

Jn Odeſſa iſt dieſer Tage der ruſſiſche Oberſtlieutenant
Grigoriew hingerichtet worden nachdem er wegen Spionage
zum Tode verurtheilt worden war Die Nene Fr Pr
meldet über den Fall folgendes Nähere

Aus den beſchlagnahmten Papieren Grigoriew s ſoll hervor
egangen ſein daß Grigoriew ſeit mehr als zwei Jahren
pionendienſte für eine ausländiſche Macht verſehen und dafür

24,000 Fr jährlich erhalten habe Es ſei auch ermittelt worden
daß während des vergangenen Sommers Grigoriew in Ab
weſenheit des Regimentschefs ein verſiegeltes Packet eröffnet
habe was vorſchriftsmäßig nur zur Kriegszeit geſchehen darf
Dieſes Packet enthielt nähere Angaben über Mobiliſirung und
Bewegungen der Truppen Ausnahmsweiſe befanden ſich inm Hacet wie in allen denen die an Regimenter an den

renzen egen Rumänien die Bukowina Galizien und Preußen
gerichtet ſind auch Angaben über die Punkte welche die
ruſſiſchen Truppen vorkommendenfalls zum Einmarſche nach
Rumänien der Bukowina uſw benutzen würden ferner auch
detaillirte Skizzen und Pläne der öſterreichiſchen Befeſtigungen
an der wen Grenze ſchließlich die ausführlichſten Pläne
der rumäniſchen Befeſtigungen Die Unterſuchung währte nicht
länger als vier Tage Am fünften Tage wurde Grigoriew
vor das Kriegsgericht geſtellt das ihn zur Degradation und
zum Tode durch den Strang verurtheilte Schon am ſiebenten
W der Verhaftung erfolgte die Hinrichtung Grigoriew s
u Odeſſa

z

Halle und ZUmgegend
Halle 14 Februar

Raub Am Sonnabend gegen 10 Uhr abends wurde in
Giebichenſtein einem Pferdebahnkutſcher auf deſſen
Wagen von einem Manne der ſich unbemerkt auf den Wagen
geſchlichen eine lederne Geldtaſche vom Schulterriemen ab
geſchnitten und mit dem Jnhalte von 32 M entriſſen worauf
der Unbekannte mit ſeiner Beute raſch verſchwand Der Beraubte
Uef dem Manne zwar nach vermochte ihn jedoch nicht einzuholen
h nngen nach dem Thäter ſind bis jetzt erfolglos ge

eben

Der Sortenobſtgarten zu Diemitz
Die Errichtung eines Sortenobſtgartens zu Diemitz iſt wie wir

dem Verwaltungsberichte des Provinzial Ausſchuſſes
entnehmen in ihrer Ausführung ſoweit gediehen daß der angeſtrebte Zweck der Heranbildung tüchtiger Baumwärter und
egebenenfalls auch der Obſtverwerthung zu dienen, in zufrieden
tellender Weiſe erreicht worden iſt Der Provinzial Ausſchuß

hat für die Leitung und en der Lehranſtalt des
Sortenobſtgartens und ihres Verwaltungs und Unterrichts
betriebes einen Verwaltungs Ausſchuß eingeſetzt und in denſelben
neben dem Herrn P tmann die Herren Oekonomierath
v Mendel Geh Ober Regierungs Rath Profeſſor Dr Kühn
Dr Hollrung Rektor a D Dietlein und Geh Reg Rath
v Voß ſämmtlich in Halle a gewählt Die Thätigkeit des
Verwallungs Ausſchuſſes iſt durch eine Geſchäftsordnung geregelt
nach welcher er in der Regel alljährlich zweimal unter dem
Vorſitz des Landeshauptmanns zuſammentritt und über alle ihm
von letzterem zugewieſenen Angelegenheiten insbeſondere über
den Entwurf des Haushaltplanes den Wirtbſchaftsplan die
Unterrichtskurſe und den ahresbericht Beſchluß faßt

W Balkenbrücke über den ſeine Forſchung hemmenden Strom
ug

Die Dentſchen mögen ſich vorreden was ſie weollen ſie
bleiben als Forſcher und Dichter doch nur groß wo ſie dem
Gedanken die freie Bahn laſſen

Bedeutung für die Darwin ſche Lehre liegt nun
weſentlich in drei Punkten Erſtens hat er ſie zuerſt in
Deutſchland öffentlich zur Diskuſſion geſtellt Mit ſeinem
Flammenwort das hier lodernd entzückte dort breunend ver
letzte hat er die Lebensarbeit des ſtillen engliſchen Gelehrten
mitten in den Kampf der deutſchen Geiſter hineingeſchleudert
und dadurch für Anhänger und Gegner fruchtbar gemacht

e an aber hat er die kühnen Konſequenzen für Philo
ophie und Weltanſchauung aus des Engländers weltfernen

naturwiſſenſchaftlichen Unterſuchungen gezogen Darwin hatte
als er das allmälige In einander Uebergehen der Arten des

gemacht Und doch ergab ſich wenn das eine richtig ſein ſollte
auch das andere mit Naturnothwendigkeit Stammten alle
Arten lebender Weſen von einander ab ſo war der felb tändige
Urſprung des Menſchen auch nicht mehr feſtzuhalten Darwin
hatte das in ſeinem berühmten Werke nicht ausgeſprochen er
ihat es erſt viel ſpäter in ſeinem Buche über die Abſtammung

des Menſchen Häckel trat ſchnell und plötzlich damit hervor
Das hieß den Funken in das Pulverfaß werfen War es
bisher allen Laien gleichgiltig geweſen ob die Naturforſcher

den Linné ſchen Satz von der Konſtanz des Artbegriffes auf
recht erhalten oder ob ſie an eine Deſcendenz der Arken glauben
wollten jetzt plötzlich fühlten ſich alle Menſchen in Mit
leidenſchaft gezogenHandelte es ch doch nun um ihre eigene Vorgeſchichte Da

die durch Häckel überall mächtig angeregte Forſchung mit dem
Streben begann überall Uebergangsſtadien zwiſchen den einzeluen Formen des Thierreichs wiſchen Gattungen Familien
und Klaſſen aufzufinden da man ſogar in geologiſchen Funden
die Beſtätigung dafür fand daß Zwiſchenformen exiſtirt haben
aber wieder zu Grunde gegangen ſind ſo ging man natürlich
auch daran die nächſte niedere Verwandtſchaft des Menſchen
aufzuſuchen und fand im Affen in dieſer Karikatur des Menſchen
das ihm anakomiſch und phyſiologiſch nächſtverwandte Thier
Da Häckel nun am eifrigſten danach ſtrebte den ſogenannten
Stammbaum des Menſchen im Thierreich möglichſt ſchnell und
natürlich herzuſtellen ſo war er auch der erſte der daraufHinwies t

verſchiedene untergegangene Zwiſchenformen

Von der für den en erpachteten Geſammtfläche
von 30 Morgen iſt erſt der dritte mit etwa 10 Morgen
in Angriff genommen und ma Maßgabe eines Planes bepflanzt
welcher im Einvernehmen mit der Deputation für Förderung de
Obſt und Gartenbaues hergeſtellt wurde Der Reſt des Planes
von etwa 20 Morgen iſt einſtweilen in Unterpacht mit
dem Vorbehalt daß auf dieſſeitiges Erfordern jederzeit jedebeliebige Theilfläche für Zwecke des bſtſortengartens der Provinz
wieder zur Verfügung geſtellt werden muß Der Bepflanzungs
an in e r 37 en P zur nefübrung e
ach demſelben enutzung genommene Thebier Blo Achtel von denen eibaſt veilgache

1 Block I 44 Apfelhochſtämme in 44 Sorten und daneben
als Zwiſchenpflanzungen und zwiſchen den Reihen 123 Pflaumen
un See hie hochſtämme in 27 S

o rnenhochſtämme in orten3 Block III 169 Apfel Halbhochſtämme in denſelben Sorten
wie Block J und außerdem ein Muſter zu einer Hügelpflanzung
wie ſie auf feuchten Wieſen zur Anwendung kommt

e IV 644 Apfel und Birnen Pyramiden in 103 und
orten

Jn Block I bis III ſind lediglich die für die Provinz anbau
würdigſten Sorten angepflanzt Die in Block IV enlhaltenen
Sorten wurden aus den vom Pomologen Verein und von der

Deutſchen n n e aufgeſtellten Sortimenten
hinzugewählt ſie unterliegen hier weiteren Beobachtungen auf
ihre Anbanwürdigkeit und ſollen hauptſächlich zur Abgabe von
Edelreiſern dienen Sämmtliche Wege ſind außerdem mit Aepfel
und Birnencordons eingefaßt und das zwiſchen den Bäumen freie
Land mit Gemüſe ſowie mit Beerenobſt Haſelnüſſen Quitten
und Pfirſichen in Buſchform beſetzt worden An Baulichkeiten
wurde hen von dem Gärtnerwohnhauſe im Sommer
1892 ein Obſtverwerthungsgebäude errichtet Zu dieſem außer
halb des urſprünglichen Planes liegenden Bau entſchloß ſich der
Provinzial Ausſchuß auf Anrathen der Obſtbau Deputation um
in die Unterrichtsgegenſtände der Lehrgänge gleich von Anfang an
auch die e werihevg namentlich die ſo er wichtige
Obſtweinbereitung mit aufnehmen und hierdurch den Kurſen eine
beſondere Anziehungskraft geben zu können Das Obſt
verwerthungsgebäude dient zur Aufbewahrung des geernteten
Obſtes der ſür die Obſtweinbereitung das Obſtdörren und die
Geleebereitung 2c erforderlichen Maſchinen und Geräthe ſowie
der gekelterten Weine auch enthält es den Hörſaal für die Obſt
bauLehrkurſe

Zur Beſchaffung des erforderlichen Waſſers wurde ein Brunnen
gegraben und da derſelbe bezüglich der Menge und Güte des
gelieferten Waſſers zu wünſchen übrig ließ der Anſchluß an die
unmittelbar am Garten vorübergehende eiſenbahn fiskaliſche
Waſſerleitung Peißen Halle geſucht und erreicht Aus dieſer
letztern Waſſerquelle darf täglich etwa 1 ebm Waſſer entnommen
werden das hauptſächlich zum Trinken und zum Begießen der
zarteren Zanten des Gartens benutzt wird

Es fanden in der Zeit vom Herbſt 1891 bis März 1893 acht
Kurſe zur Unterweiſung in der Baumpflege und der Obſtwein
bereitung ſtatt welche von 108 Theilnehmern beſucht wurden
Das männliche Schülerperſonal ſetzte ſich aus Angehörigen der
verſchiedenſten Stände zuſammen insbeſondere aus Chauſſee
Aufſehern Gärtnern Forſtaufſehern Landwirthen Studenten
Der Unterricht für alle Theilnehmer unentgeltlich wurde der
Hauptſache nach von dem Leiter des Sortenobſtgartens Obſtbau
lehrer Müller ertheilt In den theoretiſchen Fächern unter
ſtützten ihn dabei der 1 Aſſiſtent der landwirthſchaftlichen Ver
ſuchsſtation in Halle Dr Morgen und der Vorſteher der
Pflanzenſchutzſtation daſelbſt Dr Holkrung

Die Vollſtändigkeit der für Lehrzwecke in Betracht kommenden
Einrichtungen des Sortenobſtgartens ließ es wuünſchenswerth
erſcheinen dieſelben auch noch weiteren Kreiſen zugänglich zu
machen insbeſondere die bisher von der Staatsregierung mit
Beibilfe der Provinz an den landwirthſchaftlichen Winterſchulen
zu Erfurt und Worbis ſowie an der Ackerbauſchule zu Baders
leben abgehaltenen Obſtbaulehrkurſe für Volksſchul
lehrer nach Diemitz verlegt zu ſehen Es wurde daher an
den Herrn Miniſter für Landwirthſchaft Domänen und Forſten
ein entſprechender Antrag gerichtet und dabei für den Fall der
Verlegung an Stelle des bisher geleiſteten provinziellen Geld
beitrags die Benutzung aller Einrichtungen des diemitzer Gartens
ſowie die Lehrkraft des Obſtbaulehrers Müller für jene Kurſe
unentgeltlich zur Verfügung geſtellt Der Herr Miniſter iſt anf
den Vorſchlag inſoweit eingegangen als er zunächſt verſuchsweiſe
die Verlegung der erfurter und worbiſer Kurſe nach Diemitz ge
nehmigt hat Hierauf haben die erſten Kurſe für Volksſchul
lehrer im Frühiahr Sommer und Herbſt 1893 ſtattgefunden
Die Exträge des Gartens waren bei der Neuheit der Anlagen
ſelbſtverſtändlich nur ganz geringfügige Die Anlagekoſten be
trugen 25,146 14 die Unterhaltungskoſten 1890/91 2378 84
1891/92 9429 95 1892/93 9801 M Zur Deckung der Unter

der ProvinzialHauptkaſſe 18,000 an Stagatsbeitrag in 1891
2500 1892/93 3400 M gewährt wä dnahmen 1265 50 M bezw 1206 06 W h x eigenen Ein
e

Gerichtsverhandlungen
Halle 13 Febr Vergeben gegen das DynamitgeDes verbotswidrigen Aufbewahrens von Dynanik war de c

brecher Louis Wentzke aus Giebichenſtein angeklagt 52 Jahre
alt bisher nicht beſtraft welcher zur Zeit der Strafthat als Vor
arbeiter bei den Sprengarbeiten zur Waſſerleitungs
anlage in Cröllwitz angeſrelt war und zu den Sprengungen
Dynamit benutzen durfte ie landrathsamtliche Erlaubniß er
ſtreckte ſich auf 2/2 Pfund dieſes Sprengſtoffes die er auf
einmal bei ſich behalten durfte mit der Einſchränkung das beim
abendlichen Schluß der Arbeitszeit unverbrauchte Dynamit jedes
mal in das Lager des Unternehmers zur Auſchaffenn Beim An
geklagten waren aber auf anonyme Anzeige hin 5 Pfund
angetroffen Zu ſeiner Entſchuldigung gab er an daß er am 11 Nov
Sonnabend jene 5 Pfund Dynamit vorſchriftsmäßig zurückſchaffen

wollte dadurch aber verhindert worden ſei daß er mit ſeinen
Arbeitern wegen Sepuan wablung Streit bekommen hätte was ſo
ſchlimm geworden ſei daß er ſich an jenem Abend nicht wieder
in die Arbeitsbude zum Wegſchaffen des Dynamits gewagt habe
Uebrigens ſei es ſicher in einer verſchloſſenen Holzkiſte aufbewahrt
und die Bude ebenfalls verſchloſſen worden die Beaufſichti ung der
Bude habe er dem dortigen Nachtwächter übertragen Für das
auch am Sonntag und Montag 12 und 13 Nov unterlaſſene
Wegbringen erwähnten Dynamits hatte der Angeklagte keine
Entſchuldigung Da an der Thatſache der geſetzwidrigen Auf
bewahrung des gefährlichen Sprengſtoffes nichts zu ändern war
im übrigen aber jede verbrecheriſche Nebenabſicht ausgeſchloſſen
erſchien ſo wurde dem Angeklagten die geringſte vom Geſetz ver
langte Strafe 3 Monate Gefängniß auferlegt

Provbinzial Nachrichten
M Zörbig 13 Febr Bürgermeiſterwahl Jn der

am geſtrigen Abend ſtattgefundenen Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung wurde Hr Weps ausAken a welcher ſeit 1 Jahren beim hieſigen Magiſtrat als
Hilfsarbeiter beſchäftigt worden iſt einſtimmig zum Bürger
meiſter erwählt

8 Tenchern 13 Febr n Jn Runthal fielder vreijährige Knabe des Arbeiters Sch in einen Topf
kochenden Waſſers Er wurde am Unterleib und Beinen
verbrannt herausgezogen und iſt infolge der erhaltenen Wunden
geſtorben

Weißenfels 13 Febr Unfall Auf der Grube Paul
bei Luckenau iſt der große Dampfſchornſtein eingeſtürzt
wobei 3 Arbeiter ſchwer verletzt worden ſind Der eine derſelben
aus Theißen s ſoll bereits ſeinen Verletzungen erlegen
ſein Dieſer Unfall hat zur Folge gehabt daß von neuem
80 Arbeiter abgelohnt worden ſind

O Landsberg Bez Halle 12 Febr Unfälle Heute
mittag gerieth auf der Straße zwiſchen Zörbig und Zaaſch
ein in letzterem Orte dienender Geſchirrführer infolge eines
heftigen Windſtoßes vor ein Vorderrad ſeines mit Dünger be
ladenen Wagens kam zu Falle und wurde über beide Beine ge
fahren Der Betroffene erlitt dabei namentlich einen Bruch des
linken Oberſchenkels Auf dem nahegelegenen Rittergute Que is
kam heute vormittag ein Arbeiter aus Klepzig zu Schaden
Derſelbe brach infolge eines Fehlſprunges im Ochſenſtalle ein
Bein Beide Männer wurden der halleſchen Klinik zugeführt

h Genthin 13 Febr Landwirthſchaftliche Winter
ſchule Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung wurde auf
Antrag des hieſigen Landwirthſchaftlichen Vereins zur Hergabe
von Räumen für Errichtung einer landwirthſchaftlichen Winter
ſchule vom nächſten Jahre ab beſchloſſen zwei bis drei Räume
in der Volks oder Mädchenſchule zunächſt auf 3 Jahre mit ein
jähriger Kündigung zur Verfügung zu ſtellen

M Seehauſen Altm 12 Febr Volksſtück Brand
un glück Das von dem Lehrer Settgaſt zu Arendſee verfaßte
durch ſpannende Handlung ſich auszeichnende lokal hiſtoriſche
Volksſtück Müller Arend oder Der Erdſturz im Jahre 1685
wurde an 3 Abenden der vergangenen Woche von der Gärtner ſchen
Theatergeſellſchaft in Arendſee gegeben Der Erfolg war ein
beiſpielloſer Tauſende drängten ſich zur Vorſtellung viele mußten
zurückgewieſen werden Jetzt iſt die Truppe nach Lüchow über
geſiedelt Auf dem Otto ſchen Gute zu Warbelow bei Güſtrow
brannten kürzlich drei große Viehhäuſer nieder wodurch dem Be
ſitzer ein furchtbarer Schaden entſtand allein gegen 900 Schafe
fanden in den Flammen ihren Erſtickungstod

Ermsleben 12 Febr Sparkaſſen 3
2
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haltungskoſten wurden in den erwähnten 3 Rechnungsjahren aus

zwiſchen Affen und Menſchen vorausgeſetzt der Affe die letzte
noch vorhandene Station der großen Entwicklungsreihe vom
einzelligen Schleimthierchen bis zum Menſchen ſei

un brach der Sturm los Laien und Gelehrte aller Art
die in ihren Specialfächern ausgezeichnet ſein mochten von
naturwiſſenſchaftlichen Dingen aber nichts verſtanden und vor
allen Dingen die langſame Entwicklung des großen Gedankens
von der Deſcendenz der Arten uicht verfolgt hatten ſtießen
ſich nun r an dem ganz unvermittelt in ihren Gedanken
kreis tretenden Affen und glaubten es ſich höchlichſt verbitten
zu müſſen daß ſolch langarmiges glotzäugiges zottiges Un
gethüm plötzlich von ihnen die Ehrfurcht verlange die man
einem verehrungswürdigen Großvater zollt Andererſeits leiteten
Theologen ſich aus der Affenfrage ein Recht her über das rein
naturwiſſenſchaftliche Thema zu Gericht zu ſitzen und vergaßen
dabei ganz daß Naturwiſſenſchaft und Religion niemals in
einander überzugreifen vermögen und daß jeder Streit zwiſchenbeiden zwecklos und unnütz iſt Galilei s Und ſie bewegt ſich

doch wird heute von jedem Schulkinde geglaubt und dennoch
ſieht das r Auge über der eerer Erde ebenſowohl
den alles überwachenden Gott wie in früheren Jahrhunderten
über der ſteigenden und ſinkenden Sonne Newton s Lehre
von der alles beherrſchenden Schwerkraft verdrängte für den
Freigeiſt den Gott aus der Welt für ein frommes Gemüth
aber wurde der Gott nur noch gewaltiger der ſich wie
e Marquis Poſa ſagt beſcheiden in ewige Geſetze
verhüllte ward auch für den Gottesleugner die natürliche

Schöpfungsgeſchichte Häckel s ein neuer Beweis für ſeine
Meinung für den Religiöſen aber wurde der unendlich große
Gottesgedanke von einem Schöpfer der in den Zeiträumen
unendlicher Jahrtauſende vom kleinſten Lebeweſen bis zum
Menſchen hinauf in immer herrlicherer Kraft und Fülle ein
Weſen aus dem andern ſich entwickeln und den Reichthum der
Natur ſich Blatt für Blatt entfalten läßt his der Menſch als
letztes Reſultat einer aeonenlangen Schöpfungsgeſchichte daſteht

ein neuer Grund vor ſolchem allem menſchlichen Denken
unendlich überwachſenen Gott erſchüttert in die Knie zu ſinken

Das eine Gute hatte wie geſagt der Sturm den Häcfel s
Schriften erregten daß die v Welt aufmerkſam wurde
auf Darwin s neue Lehre Die viel bedeutendere That

ſchönerungsverein Das Kuratorium der hieſigen ſtäd

Punkt von Häckel s Wirken Hatte Darwin die Möglichkeit
des in einander Uebergehens der Arten nachgewieſen hatten
die geologiſchen Funde es im höchſten Grade wahrſcheinlich
gemacht daß die nach einander aufgetretenen Formen aus
einander hervorgegangen ſind ſo erbrachte Häckel für jene
Möglichkeit und dieſe Wahrſcheinlichkeit einen Beweis er
lenkte die Aufmerkſamkeit der Darwiniſten auf die Ent
wicklungsgeſchichte und wies nach daß heute noch der ſich
entwickelnde Menſchenkeim vom Ei bis zum vollendeten
Embryo die weſentlichſten Stadien niederer Thierformen zu
durchlaufen habe Dieſer geniale Gedanke Häckel s hat be
fruchtender gewirkt als alles andere Ein modernes Lehrbuch
der Zoologie zeigt indem es die Klaſſen des Thierreiches von
unten nach oben durchführt ganz unmittelbar in der Auf
einanderfolge der Familienklaſſen auch ihr Jneinanderübergehen
und wer die r etwa einer Meduſe ver
folgt wird mit Staunen ſehen wie die Entwicklung einer
nächſt höheren Ordnung von Lebeweſen die Kindheitsgeſchichte
der Mednuſe erſt wiederholt und dann weiterführt Oder wer
z B ſich mit dem Gehirn der Wirbelthiere beſchäftigt und
nebeneinander die immer höher entwickelten Gehirne einzelner
Ordnungen ſich aufzeichnet der wird voll Staunen ſehen daß
die Reihe der einzelnen Bilder ſich ungefähr deckt mit der
Bilderreihe welche die Entwicklung des Menſchengehirns dar
ſtellt So bewahrheitet ſich hier am auffälligſten und über
zeugendſten der Satz der aus DarwinHäckel s Gedanken ſich
ergiebt das Syſtem des Thierreiches iſt die Darſtellung der
einzelnen Stationen der Entwicklung des Menſchen

ie einzelnen Werke aufzuzählen erſpare ich mir
Ein Rückblick an einem Gedenktage ſoll kein Artikel aus dem
Konſervationslexikon ſein und einem jugendfriſchen Sechziger
braucht man an ſeinem fröhlichen Geburtstage keinen Nachruf
zu halten Die n ä Thaten ſeines öffentlichen und
wiſſenſchaftlichen Wirkens hervorzuheben und die Bedeutung
des Mannes für die Weltanſchanung ſeiner Zeit in großen
Zügen zu ſkizziren war der Zweck dieſer Zeilen Und wenn
e es erreichen ſollten daß einer oder der andere Leſer der
en jenenſer Profeſſor bisher nur vom Hörenſagen kennt zu

ſeinen Schriften greift um ſich ſelbſt ein eigenes Urtheil zu
bilden ſo wäre dies in dem Sinne des Mannes gehandelt
der das Recht der freien Forſchung und das Recht des

eitgenoſſenne Urtheils für ſich ſelbſt und für alle ſeineäckel s aber die ſeinem Namen die wiſſenſchaftliche Un
terblichkeit t wurde von der großen Menge meiſt weder

achtet noch verſtanden Hier kommen wir zu dem dritten
ne



u ä ſchen Sparkaſſe veröffentlicht den Verwaltungsbericht für
das Jahr 1893 Danach betrugen die Spareinlagen am Schluſſe
des Jahres 1892 4 am 3l1 Dezbr 1893 blieben
belegt 1,189,973 17 M Die Sparkaſſe beſaß am Schluſſe des
Jahres 1893 an Werthpapieren 312,647 40 an Hypotbeken
885,935 an Wechſeln und Schuldſcheinen 38,000 M Der
Baarbeſtand war am 31 Dezbr 1893 7746 72 M Das Ver
mögen der Sparkaſſe betrug Ende Dezbr 1892 61,932 69
wovon mit Genehmigung des Herrn Regierungspräſidenten
3307 62 M zu ſtädtiſchen Zwecken verwendet wurden r 1893

Ut ſich ein Reingewinn von 11,326 07 M heraus Der Reſerve
ds beträgt 6927255 M Vas Geſammtvermögen vertbeilt

auf 1864 Stück Abrechnungsbücher Die hieſige Schul
parkaſſe ſchließt das Jähr 1893 mit einem Vermögen von

10,558 95 M ab Jm Saale des Gaſtwirths Gerhardt fand
am Sonnabend eine Generalverſammlung des hieſigen Ver

ne tatt der etwa ein Jahr beſteht Zumſelben gehören 110 Mitglieder Lant Rechenſchaftsbericht
wurden im verſloſſenen Jahre 372,25 M vereinnahmt und be
trug die Ausgabe 298,45 ſo daß ein Beſtand von 73,80 M
verbleibt Der jährliche Beitrag iſt auf 2 M feſtgeſetzt
8 Nordhauſen 11 Febr Naturalverpflegungs
ation Zwiſchen den Gegnern und den Freunden der Für

orge für das fahrende Volk der Landſtraße iſt um die hieſige
aturalverpflegungsſtation ein harter Strauß entbranut Die
lbe wird von dem Vereine für freiwillige Armenpflege aus
entlichen Sammlungen und aus einem 3uſchiſſe erhalten

welchen die Stadt gewährt Das Abnehmen des Ertrages der
erſteren und die außerordentliche Vermehrung der Zahl der Be
fucher der Station haben den Verein zu dem Erſuchen um Er
höhung des ſtädtiſchen Zuſchuſſes veranlaßt und dadurch Urſache

r öffentlichen Erörterung der Frage gegeben ob es nicht räth
icher ſein würde die Station überhaupt zu ſchließen Die
Mehrheit der re ſcheint aus Furcht vor der andern
alls in Ausſicht ſtehenden Steigerung der Hausbettelei der

einung zu ſein daß die Station nicht gerade völlig aufzuheben
dagegen aber auf Mittel und Wege zu ſinnen ſein wird denu und damit die Koſten nach aller Möglichkeit berab
zumindern

h rege bei den Juſtizbehörden und Amtsanwältſchaften im Bezirke des Ober Landesgerichts Naumburg
Verſetzt ſind Landgerichts Direktor Jſendart in Magdedurg an das Land

cht in Hannover und der Amtsgerichtsrath Frhr v Berg in Erfurt als
nögerichtsrath an das Landgericht in Halderſtadt die Gerichtsſchreiber

Sekretäre Werner in Freyburg a Dunkelberg in Jeſſen und Fromme
in Wippra an das Amtsgericht in Magdeburg Koch in Zörbig an das Amts

icht in Halle und eſſerſchmidt in Kemberg an das Amtsgericht in
ferner der etatsmäßige Gerichtsſchreidergehilfe Aſſtiſtent Hantelmannin Langenſalza als Raſſen Aſſſtent an das Amtsgericht in e und der etats

mäßige Gerichtsſchreibergehilfe n Mentzel in Bieicherode an das Amts
icht in Halberſtadt Der Re walt Müller in Burg b M iſt zumotar für den Bezirk des Ober Landesgerichts in Naumburg mit ine

ſeines Wohnſitzes in VBurg ernannt Dem Notar Dr v Wurmb in Elſter
werda iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Amte als Notar ertheilt Zu
EerichisAſſeſſoren ſind ernannt die Referendare Dr Harſch Dr Finzen
agen Ramdohr Triebel Webers Forcke und Dr Lautenbachr Gerichts Aſſeſſor v Buſſe iſt infolge ſeiner Ernennung zum Landrath des

Kreiſes Delitzſch aus dem Juſtizdienſte geſchieden Zu Referendaren ſind ernannt
die Rechtskändidaten Georg Grienke Johann v Kroſigk Jwan Wahl
burg und Dr Alfred Hottenrott r den Bezirk des Ober Landesgerichts
Naumburg ſind übernommen der Reſerendar Hans Hartmann aus dem
Bezirke des Ober Landesgerichts Poſen und der Referendar Paul Wagner aus
dem Bezirke des Ober Landesgerichts Königsberg i Pr Den Referendaren
v Borcke und v Köller iſt die behufs Uebertritts zur allgemeinen Staats
verwallung nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtizdlenſte ertheilt Die nach

ſuchte Dienſtentiaſſung mit Penſion iſt ertheilt dem Gerichtsſchreiber bei dem
Landesgericht Kanzleirath Tigges in Naumburg und dem Gexichtsſchreiber

Landgerichtsſekretär Petzol d in Halle Der Erſte Eerichtsſchreiber dei dem
Landgericht in Halle Sekretär Schütze iſt zum Eerichtsſchreiber bei dem Ober
Landesgericht Naumburg ernannt Zu Gerichtsſchreibern ſind ernannt die
etatsmäßigen Gerichtsſchreibergehilfen Aſſiſtenten Os burg in Querfurt bei
dem Amtsgericht in Freyburg a Erd mann in Elſterwerda bei dem Amts

icht in Jeſſen Riemſchneider in Magdeburg bei dem Amtsgericht in
berg Kleinau in Halle bei dem Amtsgericht in Wippra und Kluge in

iberſtadt bei dem Amtsgericht in Zörbig Bei dem Königl Amtsgericht zu
igern an Stelle des von Belgern verſetzten Gerichtésſekretärs Recke iſt der

im Bureau des Magiſtrats und der Polizeiver waltung in Belgern als Privat
etär fungirende Emil Meyer zum Stellvertreter des Amteanwalts ernannt

dem Kgl Amtsgericht zu Wanzleben der Stadtſekretär Gloß iſt an Stelle
des verſtorbenen Kataſter Bureau Vorſtehers v Angern zum Vertreter des
Amtsanwalts ernannt worden Der Hilfsgerichtsdiener inralide Dragoner Karl
Kopf iſt als Gerichtsdiener bei dem Amtsgericht in Ermsleben angeſtellt Der
Gefangenenaufſeher Albrecht in Halberſtadt iſt auf ſeinen Antrag aus dem

e ehe entlaſſen Der Gerichtsſchreiber Selretär Groſſe in Düben iſt
orden

a

Ig Brauuſchweig 12 Febr 150jäbriges Logen
r Heute ſind 150 Jahre vergangen ſeitdem die

deſg Freimaurer Loge Karl zur gekrönten Säule
egründet wurde Sechs Jahre zuvor hatte hier die Aufnahme

des damaligen Kronprinzen ſpäteren Königs Friedrich des
Großen von Preußen in den Freimaurerbund ſtattgefunden
Die hieſige Loge trat unter dem Namen Jonathan ins Leben
ProvinzialGroßmeiſter war Herzog Ferdinand von Braunſchweig
der Held des 7jährigen Krieges der Sieger von Krefeld und
Minden Die Loge ne erfreute ſich bald nach ihrem Ent

her eines raſchen Aufblühens Nachdem ſie ſich verſchiedenen
eformen unterworfen hatte nahm ſie im Jahre 1802 ihren

jetzigen Namen Karl zur gekrönten Säule an Jm Jahre
1835 trat ſie der Großloge in Hamburg bei 1844 feierte ſie ihr
hundertjähriges Beſtehen Die jetzige Feier wurde geſtern mittag
mit einer Feſtloge begangen bei der Deputationen der drei
berliner Großlogen der hamburger und der darmſtädter Groß
loge ſowie von 25 anderen deutſchen Logen Glückwünſche über
brachten Sodann waren Glückwunſchſchreiben eingegangen von
den übrigen Großlogen und vom Prinzen Friedrich Leopold von

in ſeiner Eigenſchaft als Protektor und Mitglied der
roßlogen Preußens Der hieſige Meiſter vom Stuhle machte

die Mittheilung daß anläßlich der Jubelfeier von den hieſigen
Brüdern eine Jubiläumsſtiftung zur Unterſtützung un

W r W a g insifen worden ſei Nachmittags fand große FeſttafelRatt an der 400 Perſonen theilnahmen g arote Jektaj

gr Weimar 13 Febr Saatmarkt Am 24 Febr wird
ertgrug ein Saatmarkt welcher den Zweck hat

den Landwirthen den Bezug eines guten nach Sorte und Fruchtbar
Leit erprobten Körnerſamens zu gewährleiſten da beſonders in dieſem

ahre hervorgerufen durch den herrſchenden Nothſtand die Ge
hr nahe liegt aus übel angebrachter Sparſamkeit vor dem
nkauf guten Saatgetreides zurückzuſcheuen während

durch Verwendung mangelhaften Samens auch die bevorſtehende
Ernte von vornherein auf das empfindlichſte geſchädigt wird Auch
das ſei erwähnt daß es u immer wieder beſtätigt daß der
anig ſolchen r eſſen nutzbare Eigenſchaften haupt
ächlich auf den Einwirkungen von Klima und Boden beruhen

r Oertlichkeiten und andere Vegetationsbedingungen nicht nur
einen Vortheil gewährt ſondern oft ſogar mit direktem Schaden
verbunden ſein kann und deshalb der Bezug des Samengutes
aus anderen Gegenden nicht immer den Erwartungen und Ver
heißungen entſpricht

d Zerbſt 11 Febr Katholiſche Kirche Da die
ſche in der Bahnhoſſtraße gelegene katholiſche Kirche ſich be
onders während des Sommers wegen der in der Umgegend an

weſenden fremden Arbeiter als zu klein erwieſen hat wird die
Beſiae katholiſche Gemeinde nunmehr in allernächſter Zeit den

an einer neuen Kirche beginnen Dieſelbe kommt in die öſt
liche Häuſerreihe der Friedrichſtraße und wird in gothiſchem Stile
gebalten einen 40 Meter hohen Thurm erhalten Die bisherige
Kirche wird dann niedergeriſſen und dadurch eine ſehr wünſchens
werthe Verbreiterung der ehe holſtrſe geſchaſfen Den Bauplahz
Dnl Kirche hat die Siadt gegen die alte Kirche aus

r u

Todesfülle
Hans von Bülow f

Wie uns telegraphiſch gemeldet wird iſt Hans von Bülow dergeniale Muſter der ſowohl als KlavierVirtnos wie beſonders
auch als OrcheſterDirigent die höchſte Stufe der Joendang er
reichte am z in Kairo wo er ſich aufhielt um Heilung
von einem hartnäckigen Leiden zu ſuchen geſtorben

Bülow war am 8 Jan 1830 zu Dresden war Schüler
r Wick s Klavierſpiel und ſeit 1844 M K Eberwein s Theorie
n Stuttgart wo er feit 1846 das Gymngſium beſuchte ließ er
Wer öffentlich als Klavierſpieler hören ans 1848 nach
eipz g um die Rechte zu ſindiren und nahm bei Hauptmann

nebendei konirapunkiiſchen Unterricht 1849 50 ſetzte er in
Berlin ſeine juriſt Sindien fort Jnzwiſchen aber war in ihm
der Entſchluß gereift ſich der Muſik als Lebensberuf zu widmen
Er begab ſich zu dieſem Zwecke nach Zürich zu Rich Wagner den
er von Dresden ans kaunte und nach kurzer Wirkſamkeit als
Theatermuſikdirektor in St Gallen und Zürich 1851 nach Weimar
u Liſzt Auf dem Ballenſtädter Muſikfeſt 1852 begründete Bſelnen Ruf den er ſeitdem auf zahlreichen Konzertreiſen befeſtigt

hat Seit 1854 nahm er ſeinen Wohnſitz in Berlin und wurde
1858 zum königl preuß H ernannt Ende 1864
ſiedelte er einem Rufe Rich Wagner s folgend nach München
über wo er ſeit 1867 als königl Hofkapellmeiſter und
Direktor der neuorganiſirten königl Muſikſchule wirkte
Familien verhältniſſe veranlaßten ihn 1869 dieſe Stellungen auf
ugeben Er lebte nun mehrere Jahre in Italien meiſt inren am dann in noch umfänglicherer Weiſe als früher
eine Künſtreifen wieder auf und beſuchte England und 1875 die
Vereinigten Staaten von Amerika 1878 79 war er Kopell
meiſter in Hannover 1880 85 Hofmuſikintendant in Meiningen
und unternähm mit der Hofkapelle 1881 82 Konzertreiſen 1885
verließ er auch dieſe Stellung und wirkte zuletzt als Dirigent von
Orcheſterkonzerten in Hamburg und Berlin s Ruf als Diri
gent wie als Klavierſpieler beruht in erſter Linie auf einer
außerordentlichen Klarheit des Vortrages auf einer ſcharfen geiſt
vollen Wiedergabe der Formen und Charaktere einer Kompoſition
Mit dieſer Gabe hat er ſowohl den Klaſſikern wie den neuen
Meiſtern unter denen er Brahms und Berlioz bevorzugte gute
Dienſte geleiſtet Ein außerordentlich ſtarkes Gedächtniß unler
ſtützte ſein Wirken
ſter Klavier und Vokalſachen bethätigt welche in den Wagner
Liſzſchen Kunſtmaximen würzeln Außerdem hat er eine Reihe
von klaſſiſchen Klavierſtücken herausgegeben ſowie Arrangements
Klavierauszüge und Transſkriptionen der Werke von Berlioz
Wagner und Liſzt veranſtaltet

e Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der SaaleZeitung
Reichenberg in Böhmen 13 Febr 1200 Arbeiter der

Teppichfabrik Gin zkey in Maſſerdorf welche am ver
gangenen Sonntag eine eigene Werkſtättenorganiſation mit
Streikkaſſe beſchloſſen hatten begannen geſtern einen allge
meinen Äusſtand weil 24 von ihnen gekündigt war 270
nahmen heute die Arbeit wieder auf Die Ruhe iſt nicht
geſtört

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Aktionäre der Aktiengesellschaft Gladenbeek werden

jetzt zur Vmwandlung ihrer Aktien in Vorzugsaktien gegen Zahlung von
300 M für jede Aktie aufgefordert Die nicht umgewandelten Aktien
werden nach Ablauf des Sperrjahres im Verhältniss von je drei zu einer
zusammengelegt

Wanren wud Produktenberlehte
Getreide

Lelpzig 13 Febr Weizen per 1000 kg neito inländischer 130
144 bez u Br do aus ländischer 150 165 31 Br Matt

Roggen per 1000 kg netto inländ 120 125 A bez u Br do aus
ländischer Matt Gerste per 1009 kg vetto Braugerste 160

180 M bez u Br feinste über Notiz do Mahl u Futterwaare
115 122 M bez u Br Hafer per 1900 kg netto ip ländischer 185 165
M bez u Br feinste über Notiz do auslündischer 155 165 bez u Br

Breslau 13 Febr Roggen per Febr 119,00 per Frühjahr 124,00
er Maie Stettin 13 Febr Weizen loco matt 133,09 138, 0 per

April Mai 140,00 per Mal Juni Roggen loco matt 114
118 per April Mai 122,25 per Mai Juni Pomm HMuler loco
140 145

Wien 13 Febr Weizen per Frühjahr 7,50 Gd, 7,52 Br per Mai
Juni 7,55 Gd 7,57 Br per Herbst 7,81 Gd 7,83 Br toggen per
Frühjahr 6,17 Gd 6,19 Br per Mui Juni 6,28 Gd 6,80 Br Ualfer
per Frühjahr 93 Gd 85 Br

Pest 13 Febr Weizen ruhig per Frühjahr 7,30 Gd 7,32 Br
per Herbst 7,69 Gd 7,61 Br IIaler per Frühjahr 6,67 Gd 6,73 Br

Petersburg 13 Febr Weizen loco 10,00 Roggen loco 35
Hafer loco 4,10

Kaftee
Hamburg 13 Febr Bericht der IIamb Firma Joswiech u Comp

Kaffee gond average Santos pr März 81 pr Alxi 79 pr Sept
76 per Dez 71 Be haupteta vre 13 Febr Vorw 10 Uhr 30 Blin Berieht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kaffee good avernge Santos per
AMärs 101,25 per Aai 99,00 er Sept 94,00 Unregelmässig

z ucKer
Paris 12 Febr Anfangsver Rohzucker behauptet 882 loco 35,79

Weiaser Zucker ruhig Fr 3 pr 190 kg per Febr 38,25 per März
38,37 per März Juni 38,50 per Mai Aug 38,62

Spliritus
Leipzi 13 Febr Spiritus unverstewert per 10,000 ohneFass wit 50 U Verbrauchsabg 51,50 do mit 70 M 31,80 M G
Breslau 13 Febr Spiritus per 100 100 exel 50 A Vor

urauehenbgaben per Febr 48,70 do do 70 M Verbraucheabgaben per
Febr 29,20 do do per April do do per Mai

gteitin 13 Febr Spiritus loco unveränd mit 70 M Konesumeteuer
20,60 per April Alai 32,60 per Mai Juni 32,30

Poseen 13 Febr Spfritus loco ohue Fass 50er7 48,60 do loco
ohne Fases 70er 29,79 Ruhig

Paris 13 Febr Anfangabericht Spiritus rubdig per Febr85,50 per diars 25,75 per März April 86,90 per Mai August 37,00

Fetroleum
8tettin 13 Febr Loco 80

KRülsenfrächte
Leipzig 13 Febr Mais per 1000 kg netto amerikanischer 122Marit Br rumünischer do Donau 120 A bez u Br

do ongarischer
Wien 13 Febr Mais per Mai uni 5,20 94 5,22 Br
Pest 13 Febr Mais per Auas Juni 4,89 Gd 4,82 Br

Oelsaaten Oele Feottwaaren

r z i u Febr per 67 kg r rer netto übö r netto ohne Fass flüssiBann rian m r P r eBreslau 13 Febr Rüböl per Febr 47,00 pr April Mai 47,505 27 13 W nag r 51,09, per Asi r vo
ottin 13 Febr Rüböl loco matt April AlaiSept Okt 43 50 et77 n h per rParis 13 Febr Anfangsher Rüböl uptet Febr 58,7März 59,00 per März Jum 57,75 e Mai Aug 5825 W 75 per

Petersburg 13 Febr Talg loco 58,00 per Aug
Sämereien

Petersburg 183 Febr Hanf loco 43 C0 Leinsaat loco 14 50
Wolle Baumwolle

Lelpaig 12 Febr Kammzug Termlahandoel La VlaiGrundmüeter B per Febr 3,49 pr Mürs 342 per April 3,42per Mai 3,46 per Juni 8,50 per Ja i per Aug 3,56Se per Okt d per Nor 300 per Des 8,60

Als Komponiſt hat er ſich in einigen Orche

Berliner Börse vom 13 Februar
Dentsohe Fonde a Staates pap Mosco Rjäsan 4 96,6060Bad Nanis Kis Inſ ſ166 300 molenet 5 102 806
Bairischo Anleihe 4 107 e h
Braunschw 20 Thlr L ſios6 08 Bjazeht Morezanak o
Köln MNind Pr Anh S 132 oben Be

e e r neteöh Tod T 32 Warschau Wiener 10er 4 1101,000
In 96,000

Ausländisohe Fonds toba rz 1933Northern Pae I bis19211 6 107,408
Barleita 100 Lire Iose 40,50b do II i1033 6 79,75b20
Freib r 15 Fr Loose 29,7656 do III r 10371 0 656 7562Mailüäncſerl o ire Loose 17 10b do le l 000
AMexikaner Anl à 100 6 64,90b 8 Louis u S Fr rz 19861 6 88,50b0

do A 20 6 65,300 do do do J 72 50 bOesterr 1860 er Loos 6 144 70b2 Tnaſoſiseche vs r
Rumän 5 Anl 81 fd 5 101,90b IPortug Eisenb O isseRuss Frim Aul 1809 5 104,509 frortos F

r x oMi See 13 Bemn Ry yr s filsotov
do 400 Fres Loge 95 20bUngarieehe Gold A 102 50 BanK Aktion

do Orundentl Obl 4 e d r 4Tür Tab R A abg 9 erliner Handels Ges 6 137,50b20h Cöln W u Komm 5 98,50b20Deutsche Hypoth Pfandbriefe 95,50b
o Danziger Privatbank ag1 t 209 Deutsche Gruudschuld z 117,000

o v 100 z g95000 Essener Kredit 7 l128 o
do v r 100 4 102 e la mburs

GOba c lamb Com u Disc BJ V r e Königsberg Vereinsb 5 29,00b20Deuts Grundseh Obl 4 101 nie 30700 tdo do V VI 4 102,30b0 Leipziger Bank 6 130Deuts Hyp Pldbr 4 102 40b26 Lübecker Kommerzb 6 II118 108
Hamb Hyp rzb à 100 4 105 00 Nordd Grund Kredit 1 96,50b 20

do uvwkdb bis 1900 4 102,75b
Alechis Hyp Bart i Imaustris Akt

do o vydleininger Dyp Ptab 4 10130 A O k mir
do I unkdb visisoo 4 102 80626ärebimedee i ado Präm Pläbr 4 128,200 Bauges Berl Charlba Tus

orid Gr Gred Iidb 4 100 7 er Nil mered La ce u
a24 e 4n 4 101,000 2mnibus Gesellschaft 12 217,00ba6o VI 6 1900 un 4 102 ob Braunschweiger Jute

p B C Pra F II r 1101 5 113 600 Buitzke Metallindustr 85,506
in V VI rade 5 107 780 Charloitb Wasserweris 1oil 22

e Chem Fabr Schering 20 280,75026
Pr Cenirb Ptdb rz 100 4 101,700 Dessauer Gas

r a n do i6901 4 103 00b26 Elberfeld Farbentabr 18 244 00d
g s rdmannsdort Spinn 5 90,59b20Jo 450 h Harburg Wien Gummi 25 285 25640A B VII XII 4 101,00ba6 s 113 00b20Pr p A ob Keyling Th Eiseng 5 118do do XV X VII Kurtfürstendamm Ges 115b 0unkündb bis 1900 4 102 60ba6 72,400La Veloce Ital D

BEisenbahn Stamm Aktien

Lalberst Blankenb

Jura Simpl kv Weseth

5

Ital Meridional Eb 7 109 8062
0

105 20ba

59,00bs

Deatsche Bisenbkstamm
Prioritä ten

5

Ludw Löwe Co 18 269,75b20al W b 69,80da6Magdeburger Baubank 7Nordd Eiswerke 3 80b20
OppelnerPortl Cemnt 114,40d
Pferdebahn Ges
Breslauer 7 123 250

Siemens Glas Industr 11 160,100
Ver Köln Rottw Pulv 11 155 00b2B

1Breslau Warechau II 68,75b26 V ilhelmshütte 58 00120Dortmund Gronau E a 119,7563 r rMarfenb Mlawanw 5 i16 dort Zuckerfabr Fraustadt o 125,00ba0
Ostpreuss Süchbahn 5 II18,10b260 Bergwerks u Rätten Ges
Saulbahn e 85 20d2Weimar Gera 32 86,75b e Anhalter Kohlenwerke 4 e

Baroper Walzwerk o 67,80b2
Ausländ Eisenb Stamm u Berzelius 19 119,50b2Stamm Prior Aktien a Bergw G 12 167,00Gagar Goſiz gar J s Consol Marie o 39,75b2T 108,30d2 uxer Kohlen kon 12 141 s0
do Aittelmeerb attr 62 81,006 Gelsenkireh Guaeetahl s 68 oGeorg Marien St A 5 70,50b20
Deutsche Riäsen b Prior Oblig do St Pr 5 898,256Maluz Ludw 78 76 781 4 103 100 tlarzer Eisen w konv O

do v 1890 98,800 do do 8t Pr 2 7Ostpreuss Südbahn a 104 00b26 Hugo Bergwerk 7 141,00b2B3
Saalbahn i Inowrazlaw Steinsalzb 145,50b20Weimar Geraer 4 J IKattowilzer 8 1135,25b26
Werrabahn 4 XKönigin Afarienhütte 166,80b26König Wilhelm conv s 106,00b260
Bisenb Prior Obligationen do St Pr 10 167,903Naſ Fis ObI V St gar 3 56 65b26 IL eopoldsgrub Pderite 3 30,0020
do Mittelmeerb sttr 4 8175b26Rheinische Stahl Lit C 8 145,50b2
Lemberg Czernowitzer 4 92,4063Geet Frä inaleb alte 8 86,306 Oblig v Indust a Berg w Ges

do Ergänzungen 3 83,40b26 AIIg Elekir Gesellsch 4 99,756
do Gold Pr 4 101,406 Aschersleb Kaliwerke 5 108 609

Oesterr Lokalbahn 4100,309 Bochumer Gussstahl 4 1103 25b2
do Nordwestbahn 5 I104,00b26 Dessauer Gas 4 108 10b3

Südöster Bahn Lomb 3 61,900 Dortmunder Union 5 109,900
do Obligationen 5 II02,70b2 Gr Berl Plerdeb I u II 4 102,4064B

Ungar Nordostbahn 5 Eawb Packetfahrt 4 1100,256
do do Gold O 4 103,400 Laurahütte e 108 40b0do Eisenb Silb A 4 98,600 Naphta Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 4 506 Norddeutseher Lloyd 100,400
Kosl Woronesch Obl 4 85,50b2 Obersechl Eisen Ind 102,756
K Chark Asow Obl 4 88,506 v Tiele Winkler 4 100,700
Kursk Kiew 86,606 Westt Gruben Verein 5
Aosco Kursk 4 I 91,5002 HZoologiseher Garten 5

Leipziger Börse 13 Februar

Z A Zt M3 Saehe Rent Aul 2333 87,000 4 MAans Gew 1882 500 98,000
3 do 1000 l 66 750 do 1879 98,0003 do 600 86,908 4 do Em 1875 98,000Tblr 4 L pa Stadtobl 1884 104,50430 Staateanl 1855 hoo 92 960 h Ado 1876 104,206
3 4o 67 k 4ö 500 100 5000 Alib Iandodlig 1000 100,2s0
3 h Landrentenbr 1500 86,300 do do 5000 109,2560
Div Bisenb Stamm AxKt Oiv9ä6 Alten burg Zeitz 191,060 6 Leipe Baubank 92,008
20 Aussig Tepl 500 fl 303,00b20 10 do Bierb Rendo
T Böhm Westb 50 188 500 v Riebeck Co 176,250820 Buschtehrad Iit A 212,006 6 pr Kammgarusp 1651,000o do do B 222,4060 11 do Alalzt Sehkeud 155 006

10 Galiz Luäw B 108,79ba0 o Mauskelder Kuxe
6 Graz Köllach 124,500 p St M 300,00o Saalbahn 25,500 4 Sächs Kammg Sprn 14,750 5 h b Fab 90,0060Werrab e ehs Masch Fabbe Hartmann 149,00 b

Alienburg Zeits
2 f Dux Bodenb Iät A
2 kl do do B

Div BVisenb St P Axt
o 500

120,500

Div Bank a Kredit Axt
Dresdener Bank
Gothaer Privatb

6 Leipriger Bank4 stehs Bank
a Weiwar B abged

Allg D Kr A Lpz
7

5

174,900
139,098
111,0060
129,756
115,70ba6

6 LZwiekauer

D v Ind Aktien

Fabr Dimmerm
10 Cröllw Papierlabr

40 do Sehldvsehr
3 DDörstewitza Rattim
o D W M Sonderm

Suier Vorsz A
u GoraerJutesp u W
12 Germauia Sehw

Sohn
4 HMallesche Str B
1 Keittelbs O Akt

5 e
Pr undStamm Prior

109,756
131500
100,250

56,500

102,900

2 Körbisd Zuekertb

11 Säehs Webstuhl
Fabr Schönherr

o Thür Gasges a 158,00B
o do Stamm br7 Thär Br V St 117,506
7 do St Prior 119,600a Zeitzer Par u S A r

do do Oblig 101,500
6 Westeregeln Vart

Oblig 103,905Zuekertab Glauzig 112,250Zuckerralk Ialle 125,06

Ausl Bisenb P Obl
Aussig Teplitzer 108,000
Böhm Nordhahn 108,000

do do Gold 101,506
Buschtehr Be Ndw 108,506

do Em 1871 103,4060
do do 1872 103,406
do VDold 102,250

Dux Bodenbach 103,990
do Em 1871 103,000
do do 1874 108,390

Grar Kötlacher 86 250
Jo Em v 1671 u 72 97,000
Kaschau Oderberg 92,255
Prag Dax Gold 1060,750

Gold 109,90
Prux Turnau 103 000

S

o

S

S

v



I Schwarzo Costüme Foide in ca 40 verſchedenen Geweben nur

ekanntma beſte haltvare Oualität Mir von Mk 1,75 an ToKe
Be lle a S ichung e 60 tm rei itg Videnpilehe Jarben S r n W

Verbandes S ine d Eltern und Vormünder aufmerkſ m
r aufmerkſam zu madaß Lehrlingen welche die Uhrmacherkunſt erlernen wollen 46 ctm breito Seiden e Als ganz

Faepheh geboten wird bei unterzeichneten Mitgliedern des Verbandes 6 e beſonders vortheilhaftdie hieſige Fachſchuie zu beſuchen und am Ende der Lehrzeit einer Plkvehe Meter von P I
Prüfung zu unterziehen haben Mit Zengniſſen des Central Verbandes 0 Mt an es e empfehle ein groſſes Sortiment
ver nden r n leichter und beſſere Stellungen J en G 80 Surah rayé grisailleer Verein der wachor llalle a S und Dmgegen ec SF May Vorſitzender P it weiß geſtreifte Cöperſelde Nr 2,25 IIW Brömme R g W chwarz mit welß geſtrei 4F Kee t n n S ntt We nur haltbare ſolide Waare lr

Remn ESgr F hin die e Stennbein g ühlig S h S g
lle a C Frantz Giebichenſtein G Jäuicke Sedlung C Bohmeyer Cönnern P SHoffinann diht

Merſeburg P Kuntze Delitzſch E Mertig ſteht Das Specialgeschätttf Gas u Wasserleitungen

n z 3 Aussteſi 10 Ka Ernst V LaAdreßbuch ur Palle Giebich enſtein et W G ſie es en
Thee rei W Perlacks Wachtſ Gaehelcben ebeherſen

1894 vo n en Fernſprecher 755d irt db ch 7 G 9ſtets vorräthig in der Sortimentsbuchhandlnug von b e Vaderinrichtangen befindet ſich nicht mehr Geiſtſtraße 55 s
Lager von ſondern Alle Sorten SlaswaarenEngl Fayencewaaren G i se zen eiſt ſtr 47Otto Hendel

Marktplatz Nr 24 Waagegebände

Wirhtig für Hansfranen
Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhanſen

üTh fertigt ans Wolle alten geſtrickten gewebten und auderen
reinwollenen Sachen und Abfällen Haltbare u gediegene Stoffe 4für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten Wohnzimmer

Muſſtern bei i Vreisſtelling ind h h e und Kleiderſecretair
Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue yelmſtraſßze 17 r fa

Münchener Spatenbräa u Den her
empfiehlt und lieſert 18 Fl für 3 Mk ſtühleKulmbacher Exporthbier W m in reichhaltiger Auswahl Alles i an
von vorm Carl Petz jetzt Actien Geſellſchaft empfiehlt u liefert 20 Fl f 3 Mk 4 T r e rreyberg Bräu und Lagerbier von Herm Freyberg ſowie Lirſener

ier aus der Feldſchlößchen Brauerei vorm G II Schulze Halle a/S

12 Brüderſtr Th FoIIaIC Brüderſtr I2

empfiehlt und liefert 30 Fl f 3 Mk frei Haus die
Exportbier und Fruchtwein Handlung von

Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei nud Polſterwaaren
billigſte und beſte Pezugsquelle der Möbel Branche für Zachſen

WVohuzimmer

Kleiderſecretair
Vertikow Wäſche
ſpind Syy a mitRipsbe ug 6 Rohr
ſtüble ammerdiener

Conylekle Zimmer

in allen Cokang
e unter GarantieGediegenheit der e

Wrrarnz Köppe Gr Rittergaſſe 13
Daſelbſt Deutſches Porterbier Goſe vom Rittergute Don

ſowie Weizenlagerbier

Obst und Becrenweine
aus der Kelterei von C Wesche Quedlinburg

prämiirt mit vielen goldenen Medaillen und erſten Preiſen Kommoden v 15 Mk Kleiderſecretaire 21 Mk
Johannisbeerwein nach den Urtheilen von Autoritäten und vielen T W Gallerieſpinde 25,50 Mk Vertikows m Aufſatz 48 Mk Jnamhaſten Aerzten ebenſo gut als echter Tokayer und auch im Geſchmack von ichtig Sia ue 22,50 Mk von 33 Mk Hochfeine

dieſem nicht zu unterſcheiden S für Wiederverkäufer I Bücherſpinde 45 Mk Schreibſecretaire 78 Mk Schlaf Wohn SpeiſeStachelbeerwein etwas herber voller Erſatz für Sherry S bei Beſchaffung Speiſetiſche 7,50 Mk auezit iehtiſche von 21 Mk Herren und Damen
Seidelbeerwein nach dem Gutachten des Städt chem Laboratoriums von 10,50 Mk r iſſentiſche von 48 Mk Zimmer

Stuktgart den beſten Rothweinen an die Seite zu ſtellen Ausſtattungen und Waſchtiſche 10,50 Mk Nähtiſche von 12 Mk
Preiſe e Ginr Tngen er eer e n d Meatreten r n Mk ſowieertſtellen mit Stahlfeder Matratzene eng weiß ind roth t 183 J Hotels un Reſtaurants e v 27 Mk Divans v 42 Mk Eauſeuſen v 60 Mk v b 300 a

Ueidelbeerwelin Fl 90Niederlage für Halle beiFranz EKöppe Gr Rittergaſſe 13
Wein und Vierhandlung

in jeder Art Plüſch Garnituren à la Antoinette von 120 Mk bis zu
den v eiſt e Genres

Wird Bohtes Porter u Il e rvorzi ig liches Märzbräue Bareehe eee n Bann 2 00 du s German Jrace Drückerei
nad onBei Entnahme von 28 Flaschen 2 Fl 35 Pfg e ehe mit KraftbetriebGeneral Depot bei d h Review and Euporter für Han und rchiJulius ha t e e tecknrarbeitene S e S Aneuet HlaupI BERLIN RITTER S T De enEr e Halle Sophienſtr Ie do neiſe Geßd

zahlt für gute Herrenanzüge
Ueberzieher Mäntel WaffenConfrmanden Kleider e Frau Narighöhel e et

empfiehlt billigst Alter Markt 2 II Art i ganze Nachlaſtſachen von
Möbeln Betten Wäſche e nur

e Vriedrich VeilekeA c cochHhte Geiſtſtraſte 25O haun paar Weifme Loer u öpelbit Kinihſngen
von Bisingor Co in Anizo Ciamnpagne r an Paere

General Vertreter für Halle a S und Saalkreis Geiſtſtraſte 25
Muraecht

wenn jeder Topf
den Nmenezug in bleuer farbe träge Glas v Spommer Weingrosshandlung e WähmaſchienVerkauf zu Original Preisen laut Preiscourant von Mk 3,50 M 4,00 M Nahmaſch nen

Mk 4,50 u Mk 5,50 pr Flasche inclusive Zoll u Verpackung frei ab Halle a S Reparaturen
prompt und villioſt

44 G Leeree gl uſtiaſtraſte x
in Körben von 12 bis 60 Flaschen

Für die Acchtheit und Reinheit der Weine wird garantirt
Man verlange ausdrüchklich
Liebig Company s Fleisch Extract

e Badiſche Weine Große Betten 12 M
SCHERING s Gebr chlager Jahr i B Segen neuen Federn da ButeePepsin Essenz Vrämiirt an e zu an et e Se Anetiennusge
nach Vorſchrift von Dr O3ear Llebreieb Zrelcgor der Arzneimittellehre Offeriren ne laſſen r een e 333371 ignino t itedieſen egtnehin ſegne Seit bier tut el veeitgt h r un e 8 2 2 3 äußerſt billig zu verkaufeneie per h fFi 3 H 180 Durdacher do ben 80 9 100 120 140 B Döll An der Univerſität 1e i e Berlin z zeler m und Früh t eine 3 33
Man verlange ausdrücklich S chering s PeyſerrEſfen üſentealte er liden Lerbſtofreich be i i Die Expeditionen der Saale Zeitung

z Preiſe ab Lahr pro Liter in Leihgebinde für Ltr Fl incl 2 befinden ſichJ 8 Preislagen recht Garantie für reine Traubenweine ad Gr Eerlin Reune Promenade 1 und
Maxkt 24 Waagegebäude

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 BVeiblatt und Unterhaltungsblott
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